
 
« Vieilles chansons alsaciennes

 
Note : la notation fournie est celle d’une harmonisation par Ed. Kieffer. Les deux notes de la 7è 
mesure y sont placées sur les contretemps.
 

 
1) Es war einmal ein Mädchen,
Das hat zwei Burschen lieb – 
Der eine war ein Schi – Schi -
Der andre ein Kaufmannsohn.
 
2) Sie tut ihre Mutter fragen, 
Wen sie heiraten soll ? 
Lass du den Schiffer fi – fa - fahren
Und nimm den Kaufmannsohn.
 
3) Und als der Schiffer Abschied n
Da weint er bitterlich : 
Der Teufel soll sie hi – ha - holen
An ihrem Hochzeitstag ! 
 
4) Und als der Hochzeitstag ankam
Stellte sich der Teufel ein. 
Er macht mit ihr eine ritsch – ratsch 
In die steilen Felsen ein. 
 
5) In deine Vatersgarten 
Da steht ein Zwetschgenbaum.
Der Teufel tut ihn ganz zerreisen
Mit seinen scharfen Klau’n. 
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: la notation fournie est celle d’une harmonisation par Ed. Kieffer. Les deux notes de la 7è 
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n, 
 
 Schiffer, 

Der andre ein Kaufmannsohn. 

fahren 
Und nimm den Kaufmannsohn. 

3) Und als der Schiffer Abschied nahm, 

holen 

4) Und als der Hochzeitstag ankam 

ratsch – Reise 

teht ein Zwetschgenbaum. 
Der Teufel tut ihn ganz zerreisen 
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6) Un so soll’s alle Maidle geh 
Die hàn zwei Burschen lieb : 
Der Teufel soll sie hi – ha – holen, 
An ihrem Hochzeitstag. 
 
Oderen  
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